
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Radio (von Ziko van Dijk, Astrid Mayer-Wiese, Michael Schulte u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Radio&oldid=52061)

Das Radio ist ein , mit dem man etwas hören kann. Wie

beim  nennt man so nicht nur das Gerät, sondern alles,

was dazu gehört. Große und kleine  sorgen dafür, dass

Menschen etwas aus ihrem  hören können. Damit man es

besser vom Fernsehen unterscheiden kann, spricht man auch vom

.

Um Radios bauen zu können, waren viele  nötig. Im Jahr

1861 hat Johann Philipp Reis eine frühe Art von Mikrofon erfunden. Es hat

 in elektrischen Strom verwandelt. Um 1900 gelang es

Guglielmo Marconi, Geräusche und auch  über Funk zu

übertragen: Ein Sender strahlte Radiowellen aus, die von einem

 aufgefangen wurden. Dazu war kein

 mehr nötig.

Richtigen Hörfunk gibt es aber erst seit etwa 1920. In  war

Königs Wusterhausen der erste Sender, in einer Stadt nahe von Berlin. Dank des

Radios konnten  Musik hören, Hörspiele erleben und

überhaupt erfahren, was in der  passierte. In den Jahren

ab 1950 kam aber das Fernsehen auf, und die Menschen hörten weniger

.

Heute kann man Radio auf unterschiedlichen Wegen hören. Viele empfangen es

noch über , vor allem, wenn sie unterwegs sind. Im

Internet kommt man an noch viel mehr .


